Jntelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Jntelligen⸗Comtoir im Wosthause. 


N. 275 Dienſtag, den 17. November 1835. 


Angekommene Fremden vom 14. November. 

Herr Braumeiſter Lanci aus Krakau, l. in No. 234 Wilhelms, Platz; Hr. 
Landrath v. Münchow aus Sbornik, Hr. Geiſtlicher v. Kalinowski aus Wyſznia, 
Lin No. 99 Halbdorf; Hr. Luzick, Inhaber eines Wachsfiguren ⸗Kabinets aus 
Stallen, Hr. Forſt⸗Kandidat Sturmann und Hr. Baumeiſter Roß aus Bromberg 7 
die Hrn. Kaufl. Salomanski und Hirſchfeld aus Neuſtadt h/ P., l. in No. 20 St. 
Adalbert; Hr, Land- und Stadt: Gerichts- Aſſeſſor v. Herzberg und Hr. Bürger 
Sonnenberg aus Oſtrowo, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Partikulier Scheuel aus 
Raſzkow, Hr. Landgerichtsrath Gieſecke aus Breslau, J. in No. 136 Wilh. Str.; 
Hr. Pächter Cwiklinski aus Borowko, I in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Graf 
p. Malachowski aus Warſchau, Hr. Handlungs⸗Diener Cohn aus Wurzburg, Fr. 
„Gutsb. v. Weſierska aus Podrzycz, Hr. Fabrikant Amende aus Kupferhammer, 
I. in No. 1 St. Martin; Hr. Paͤchter Urbauowskl aus Dürrfund, J. in No. 394 
Gerberſtraße. ER En 2 
1) Auf die von der verehelichten Hörner, Dorothea geb. Reſſel zu Witkowo, wider 
ihren Ehemann, den Lohgerber Johann Thomas Hörner, wegen boͤslicher Verlafung 
angebrachte Eheſcheidungsklage, haben wir einen Termin zur Inſtruktion der Sache 
auf den 25ten Februar 1836 vor dem Herru Oberlandes⸗Gerichts⸗Referen⸗ 
darius Ruhl anberaumk, und laden den Beklagten zu ſolchem hiermit unter der 
Verwarnung vor, daß, falls er in dieſem Termine nicht erſcheint und ſeine Entfer⸗ 
nung durch geſetzliche Gründe rechtfertigt, dem Antrage der Klägerin gemäß auf 
Eheſcheidung erkannt und er für den allein ſchuldigen Theil erachtet werden wird. 
Bromberg, den 23. Oktober 835. 
Königl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. 


1 


2) Der hieſige altteſtamentariſche Glau⸗ 
bensgenoſſe Wollf Elkan Kaſriel und die 
unverehelichte Dore Kaliſcher, haben mit 
telſt Ehe-Vertrages vom 14ten Oktober 
d. J. die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 

Kempen, den 30. Oktober 1835, 
Königlich Preuß. Land⸗ und 

Stadt ⸗ Gericht. 


3) Ediktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß der Johann Chriſtian und Jo⸗ 
hanna Florentine Poſewaldſchen Eheleute 
iſt heute der erbſchaftliche Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. Der Termin 
zur Anmeldung aller An 8 am 


sten December d. 


Juſtizrath v. Ziegler, im Partheien⸗ 
Zimmer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


det, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart und mit ſeinen 


Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 


ger von der Maſſe noch übrig, ‚bleiben 


ſollte, verwieſen werden. 
Koſten, am 6. Oktober 1835. R 
Königl. Preuß. Lande und 

5 Stadtgericht. 


4) Steckbrief. Der wegen gewalt; 
ſamen Diebſtahl in Unterſuchung befan⸗ 
gene Martin Kinowski aus Brandorff bei 
Bentſchen iſt auf dem Transport nach 
Frauſtadt aus dem Gefaͤngniß des Magl⸗ 


1906 


Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Deputirten, „Herrn 


— + 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czn£y wiadomosei, Ze tuteyszy staro- 
zakonny Wolff Elkan Kasryel i nie- 
zamg2na Dorel Kalischer, - kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 14. PaZ- 
dziernika r. b., wspolnos6 maigtku i 
dorobku wylgczyli. 


Kempno, dals 30. Pazdz. 1835. 


Kröl. Pruski- 83 d Ziemsko- 
Mieyski. 


Zapozew .edyktalny: Nad pozo- 
staloßcig Japa Chrystyana i Joanny 
Florentyny malZonköw ‚Posewald O0» 
tworzono dzis process spadko-likwidar 
€ iny., Termin do podania wszystkich 
pretensyi wyznaczony, przypada na 
dzien, 5 Grudnia x. b. na go- 
dzing 10. przed poluduiem w izbie 

stron tuteyszego Sadu pred Deputo- 
wanym Ur. Ziegler ae Forgußs⸗ 
dliwosci. 
Kto is w terminie 1180 nie aclosl. 
zostanie za utracaigcego prawo pier- 
wszenstwa jakoby 'mial uznany, iz 
58 5 li do tego re 


Jr, 3 


er dnia 6. Paz dz. 1833. 
Kal Pruski Sad Ziemsko- 
Mie! 915 f 


List goricay, Weidlug gwaltöwndy 


"kradzieäy . ändagaeyi kryminalne 


sig znayduigcy Marein Einowski z 


Przyprostyni pod Zbaszyniem, uciekl 


na transporcie do Wschowy przez 


ſtrats zu Bratz am Sten 88 Ms. zwi⸗ 
ſchen 5 und 6 Uhr Abends durch gewalt⸗ 
ſamen Durchbruch der Mauer entſprungen. 

Alle reſp. Militair⸗ und Civil⸗Behoͤr⸗ 


den werden bienftergebenft erſucht, auf 


den unten näher bezeichneten Kinowski zu 
vigiliren und ihn im Betretungsfalle an 
das Kdnigl. Inquiſitoriat zu Frauſtadt 
obliefern zu laſſen. = i 


Mieſeritz, den 6. November 1835. 


Könige. Preuß. Land⸗ und 

\ Stadtgericht. 
Sig nalemen k. 

1) Familien⸗Name, Kinowski; 5 
2) Vorname, Martinz 3 
30 Geburtsort, Schneidemuht; * 
4) Religion, katholiſch; 
5) Aufenthaltsort, Brandorf; 


6) Alter, 34 Jahr;; 
7) Größe, 5 Fuß 8 on; 

5) Haare, braun; 5 

9) Stirn, bedeckt; 

10) Augenbraunen, braun; 


11) Augen, grau; 5 
EI ahne: 


14) Zübne, die 

15) Kinn, oval; 5 

160 Bart, blond; 5 

17) Geſichtsbildung, Engi; 

180 Geſichtsfarbe f geſund; 

8 = Geſtalt, groß; 

2705 1 1 polniſch und bene 
Beſonderk Kennzeichen, keine. 
3 Bekleidung. es 

Einen grau leinwandenen Rock, eine 


1 


1907 


5 toriatu w Wschowie oddad. 


1) Nazwisko, Kinowski; 
23) ‚imie, Marcin; 
3) mieysce urodzenia, Pita; 


69) wiek, 34 lat; 5 


gwaltowne przelamanie sig przez mur 
wigzienia Magistratu Brojeckiego dnia 
5. b. m. migdzy ‚godzinz tz 1 8 
wieczör. 

Weywamy wiec wszystkie wladze 
‚woyskowe i cywilne uniZenie, na 
poni2Zey bliZey opisanego Kinowskie- so 
go baczne mies oko i w przypadku | 
schwytania onego do Kröl, Inkwizy- 


Miedzyrzeez, d. 6. Listop, 1835. 
Krol. Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski. 
Rysopis 


4) religia, katolik; 
5) mieysce bawienia, Przyprosty- 
nia; 


7) wzrostu, 5 sp 8 cali; 
8) bloss w, brunatnych; 
9) colo, pokryte; 

10) powieki, brunatne; 


11) oczy, szare; . 
ann zwyczayn 
13) usta, 3 


14) zeby, dokladne; 

15) podbrodek, okragly; 

16) broda, blond; 

17) postaë twarzy, podlugowata; 
18) cera twarzy, zdrowa; 
19) postaci, wielkiey; 


* 


5 1299. jgzyk, polski i niemiecki; 


21) znaki nada wyezay ne, niema. _ 
az: 722 
Surdut plöcienny stary, Starg gra- 


= 1908 — 


alte blau tuchne Weſte mit blanken gelben 
Knoͤpfen „ ein Paar leinwandne Beinklei⸗ 
der, ein Paar alte graue tuchne Hoſen 
und ein leinwandnes Hemde, ferner eine 


natowa sukienng West 2 „glätkiemi 
Zöltemi guzikami, parg plögiennych 
spodni, takZe pars spodui starych 2 
sukna Szarego, koszulg iedne plo- 
cienna, ‚niempiey czapkæ modra 2 


blaue Muͤtze mit Schirm und rothem 
Rande. i 


czerwonem ubrzegiem, 
83. Sa e Der Bedarf an kiefernem Brennholze fuͤr die hie: 
fige Königliche Baͤckerei für das Jahr 1836 von ungefähr zo Klaftern à 108 Ku⸗ 
bikfuß, monatlich, foll, Donnerſtag den 1.9. November 1835 Vormittags 
11 Uhr dem Mindeſtforvernden in Lieferung. gegeben werden. Der Termin wird 
im unterzeichneten Amke abgehalten und in demſelben die Bedingungen bekannt ge⸗ 
macht werden. Poſen, den 12. November 1835. 
Konig liches LE Ra n be 


8 28 


6) Den en file Herren Haus: Eigenthümern Poſens wird i in Folge hoher 
Regierungs⸗Verfügung vom zten Februar 1835. (Amtsblatt fuͤr dieſes Jahr Stück 


10. Seite 71. und folgende) hiermit bekannt gemacht, daß die Schornſteiufeger⸗ 
meifter; 1) Dominik, wohnhaft Halbdorf No. Tor. 8 : - 


2) Szamborski, wohnhaft verlängerte ee No. 163, 
3) Zerpanowicz, wohnhaft Gerberſtraße No. 429. 
4) Fiſchbach, wohnhaft Schuͤtzenſtraße No. 55 b., 
zum ſelbſtſtaͤndigen Betriebe deß Schornſteinfeger⸗ Gewerbes Sei 54g fing u 


1 Er 


7) AUnterzeichneter wünfcht - vom ıffen 
Januar 1836 an, bei Herrſchaften, 
welche eine Taback⸗Plantage anzulegen 
geneigt wären, als praktiſcher Tabacks⸗ 
pflanzer in Dienſte zu treten. Zugleich 
koͤnnte derſelbe auch als Jager bei gele⸗ 

gener Zeit auf Wild gehen. 
Dtufz bei Buk, den 14. Novbr. 1835. 
Johann Kaute, Joͤger. 


mieysce za tabacznika u Panow, ktö- 
rzy by sobie Zyczyli plantaze zalo - 
256. Podeymuig sig jako prakty o 
wany tabacznik zalo2y6 i i ohrobié iak 
i przy wolnem czasie, jako strzele 
zwierzyny dostarczy bs. 


1835. Jan Kaute, Strzelee, „ 


EEE N CRTTER 
8) Ein halbbedeckter gelb lakirter Wagen auf vier Reports. mit feinem blauen 
Tuche ausgeſchlagen nebſt Laternen, welcher vorzüglich gut gearbeitet und wenig 
gebraucht iſt, ſo wie ein offener Korbwagen und ein Harfe ſtehen zum Ver⸗ 
kauf No. 30. der Bäckerſtraße auf St. Martin. 


— — 0 — — 


Potraebuig od 1. Stycznia r. 1836. 5 


Otusz pod Bukiem, d. 14. Listop. N 


. 


